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1. Kreisklasse Gruppe 2

TuS 1884 Kriftel VIII : TSG 1861/03 Eppstein 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Richter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TuS 1884 Kriftel VIII am
vergangenen Freitag in der 1. Kreisklasse Gruppe 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 23:14 aus Sicht
der Heimmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Meeyen Wang, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den
Einser Lars Schaller nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Schaller / Wang beim 1:3
gegen Vandeberg / Cvancar. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Richter / Boesch konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Schletter / Adler beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Lars Schaller beim 11:4, 11:8, 11:8
von Ernst Vandeberg. Beim 3:1-Erfolg von Tim Richter gegen Heinz Schletter ging nur Satz 1
verloren. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Kai Boesch zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die
Partie gegen Hans-Jürgen Adler aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Meeyen Wang bei seiner 1:3-Niederlage von Ralf Cvancar dann doch niedergerungen worden.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1884 Kriftel VIII und TSG 1861/03 Eppstein.
Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Lars Schaller wiederum letztlich an der Hand, um
Heinz Schletter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Tim Richter beim 3:0 gegen Ernst Vandeberg. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend
Kai Boesch in der Begegnung gegen Ralf Cvancar. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Nicht
einen Satzgewinn überließ Meeyen Wang seinem Gegner Hans-Jürgen Adler beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Somit war der Deckel auf
einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TuS 1884 Kriftel VIII verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1884 Kriftel VIII in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.09.2022
gegen die SG Kelkheim V bevor. Für die TSG 1861/03 Eppstein steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TSG Ehlhalten 1893 II am 25.09.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:
2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel VIII

Doppel: Schaller / Wang 0:1, Richter / Boesch 1:0 
Einzel: L. Schaller 2:0, T. Richter 2:0, K. Boesch 0:2, M. Wang 1:1 
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 TSG 1861/03 Eppstein
Doppel: Vandeberg / Cvancar 1:0, Schletter / Adler 0:1 
Einzel: H. Schletter 0:2, E. Vandeberg 0:2, R. Cvancar 2:0, H. Adler 1:1


